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RmtMatt zur Haibalim Zeitung Rr. 23.
Samstag dcn 28. Iiinncr 1888.

(166—3) Nr. 10 906.

Znvalibenstifiunss.
Zur Besetzung der zwci Plätze der Agnes

Echittnig'schen Invalidenstiftung im dcrmaligen
Iahresertrage von je 25 f l . wird hiemit der
Concurs nochmals ausgeschrieben. !

Zu derselben sind in Kram geborene, durch j
Verwundung vor dem Feinde invalid gewordene,
in keinem Invalidcnhause untergebrachte dürf<
tige Soldaten aus den Ergänzungsbezirken i n !
Krain, vom Feldwebel abwärts, in deren Er»!
manglung Witwen und Waisen von solchen Sol-!
datcn ans Lebenszeit berufen. j

Bewerber um diese Stiftung haben ihre
mit dem Taufscheine, mit der Nachweisnng über
geleistete österreichische Kriegsdienste und die
aus Anlass derselben erfolgte Invalidität sowie!
mit dem Dürftigkeits- und Sitteuzcugnisse ver-
sehencn Gesuche

bis 15. F e b r u a r 1 8 8 8

bei dieser t. t. Landesregierung zu überreichen.
Laibach am 5. Jänner 1888.

Von der l . l . Landesregierung für Kram.

(398—M Nr. 1227.

Kundmachung.
I n den letzten vierzehn Tagen haben sich i

die Blattern, welche schon längere Zeit in der
Umgebung von Laibach und in der Stadt grassieren,
hier in einem Mähe verbreitet, dass es not-
wendig erscheint, dieselben als E p i d e m i e zu
erklären.

Wenn jemand unter verdächtigen Symp-
tomen ertrankt, ist s o f o r t ein Arzt zn holen
und seinen Anweisungen pünktlich Folge zu
leisteu. Der Kranke ist zu separieren und jeder
unnöthige Verkehr anderer Personen mit dem»

selben sorgsam hintanzuhalten; falls das nicht
durchführbar ist, empn'ehlt sich die Abgabe des
Kranken in das Spital, wo für dessen eutspre«
chcnde Pflege in jeder Richtung gesorgt ist.

Vie Wasche Nlattcrntrauker uud deren Bett«
zeug darf nicht den gewöhnlichen Wäscherinnen,
sondern nur den hiezu bestellten städtischen Or«
ganen zur Neiniguug ausgefolgt werden.

Zum Transporte Blattcrnlranker in das
Spital oder anderswohin hat ausschliesslich der
zu diesem Zwecke bestimmte städtische Kranken-
wagen zu dienen' die Benützung audercr Wagen,
namentlich der Lohnfuhrwcrte, ist unbedingt vcr-
boten.

Stirbt ein Blatternkranler, so ist dessen Tod
sofort dem Ttadtmagistrate anzuzeigen, der so
rasch als möglich die Ueberführung der Leiche
in die Todtcnkammcr mittels eigenen Wagens
vcranlaffcn wird. Die Anfbahrnng solcher Leichen
in den Wohnungen uud Begängnisse mit Con-
duct sind untersagt.

Ueberlrctungen dieser Anordnungen werden
vom Stadlmagistrate mit unnachsichtlichcr Strenge
geahndet werden; einer besonders strengen Bc-
strafung hat sich zu versehen, wer Blattern»
ertranlungen verheimlicht.

Den besten Schutz gegen Ansteckung g>>
währt bei Blattern nach dem Auöspruche der
Aerzte die Impfung mit animalischem Impfstoff,
Es mufs aber auch aufmerksam gemacht werden,
dass man der Ansteckungsgefahr am meiste» im
Gedränge grohcr Meuschcnansammlnngcn aus-
gesetzt ist, daher vorsichtshalber Orte, wo solche
Ansammlungen stattfinden, thunlichst zu meiden
sind.

S t a d t m a g i s t r a t La ibach am 19ten
Jänner 1888.

Der Bürgermeister: Grasselli m. p.

< ^ " K u n d m a c h u n g . "°""
Von drr l. l. Finanz-Direction für Kram wird zufolge Erlasses des hohen k. l. Finanz«

Ministeriums vom 6. Jänner 1888, Zahl 43854 (R. G. Bl . IV. Stück, Nr. 5 ex 1888). zur allgo
meiuen Kenntnis gebracht, dass vom l. März 1888 an geänderte Stempelmarken aller Kategorien,
mit Ausnahme der Zcitungs Stempclmarten zu 1 kr, und 2 kr., in den Verschleiß gesetzt werden.

Hiesclben unterscheiden sich uon den gegenwärtig im Verschleiße befindlichen und in den
hohen Verordnungen vom 8. Oktober 1878, 1i). September 1882 und 8. Oktober 1884 (N. G. Bl .
Nr. 132 <,le 1878. 134 6« 1882 und 172 äe 1884) beschriebenen, sowohl in der Farbe als auch
dadurch, dass in dem unteren farbigen Felde die Jahreszahl der Ausgabe 1888 aufgedruckt erscheint.

Die Stempclbilder sämmtlicher Kategorien sind in schwarzer Farbe ausgeführt, wahrend
die Farben der Fonds bunt gehalten sind, und zwar:

Bei dcn Stemftclmarlen:
5. 1 st., 4 fl. und 10 st blau, il 2 fl.. 5 st. und 12 f l . . . . violett.
il 2'/, fl., 6 fl. und 15 fl.. . . roth, k 3 st. und 7 fl gelb.
5 20 fl grün, il '/, lr., 4 lr., 12 lr. und !>0 lr. blau,
5 1 lr., 5 kr., 15 lr. und 60 kr. roth, 5 2 kr., 7 lr., 25 lr. und 75 lr, grü»,
5. 3 lr., 10 lr., 36 kr. und »0 lr. gelb.

Bei dcr Kalendernlalle:
k 6 lr grün.

Die gegenwärtig im Verschleiße befindlichen Stempelmarlen werden mit dem 30. April
1888 gänzlich außer Verschleiß gefetzt.

Die Verwendung dcr außer Gebrauch gesetzten Stempelmarlen nach dem 30. April 1888
ist daher dcr Nichterfüllung der gesetzlichen Stempelpflicht gleichzuhaltrn und zieht die auf Grund
dcr Gcbürcngesctze damit vcrbundeuen uachtheilign» Folgen nach sich.

Die außer Gebrauch gesetzten unverwendet gebliebenen Sttmpelmarken werden »ntcr Beob»
achtung der geschlichen Bestimmungen und Vorschriften vom 1. Mai bis einschließlich 30. Juni
1888 bei dem l. l. Landeszahlamte in Laibach gegen neue Stempelmarle» unentgeltlich aus'
gewechselt. Die bezüglichen Eiugabcu dcr Parteieu sind stempelfrei.

Nach dem 30. Juni 1888 findet weder die Umwechslung noch eine Vergütung bezüglich
der aus dem Verschleiße gezogenen Strmpelmarlcn statt.

Gewerbs. und Handelsbücher, dann Blankette von Wechseln, Rechnungen und dergleichen,
aus denen Stcmpelmarten früherer Emissionen durch vorschriftsmäßige, vor dem 1. Mai 1888 erfolgte
amlliche Uevcrstemplnng znr Verwendung gelangt sind, können auch nach dem 30. April 1888
unbeanstandet in Gebrauch genommen werden.

Auch in das auf den Postbegleitadressen befindliche Stempelzeichen wird die Jahreszahl
1888 einzedruckt, jedoch können die gegenwärtigen Vorrüthe bis zu deren gänzlicher Aufbrauchuug
verwendet werden.

I n dem Stcmpclzeichen dcr Promesfenfchcinc, dann in jenen, welche von dein k. t. Central«
stempclamte in Wien auf Rcchnungs^Vlanlcttcn aufgedruckt werden, tritt keine Aenderung ein.

K. l. Finanz-Direction in Laibach am 22. Jänner 1888.

(360-3) E d i c t . ^ ^
Vom l. l. steierm.-lärnt.'lrain. Oberlandesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Entwürfe ucuer Grundbuchs-Einlagen für die in dcr lrainischen Landtafcl vorlommenden Liege»'
schaften, als:

^ Vorherige
^ ^ ll< '^»ä laudtäf-
R ? L i e g e n s c h a f t Ealastralgemcinde M'nchts. ^che Vc<
H R sprenget zeichnuug

^ Vllnb ^Folio

1 121? Gut Gerlachstein Ran, Rasolöe Egg II L8I
2 1218 Filialkirche St. Egydi zu Oberfessnitz Oberfcssnitz Krainburg XI Z61
312l'jGutHallerstciu Meuk. Verhnil, Grafen. Laas l l l 45

acker
41220 Gilt Naglitfchthnrn Altcnmarlt, Grafenacker, » V 401

Otol
51221 Pfarrgilt Nltcnmarlt Altenmarkt, Vabenfeld. » XII 17

Laas, Olok, Kozarse
6 1222 Pfarrpfründe Oblal Nendorf. Lipsein, Oblocic, . XII 277

Otol, Zeraunic
71223 Herrschast Haasberg Oberplanina, Unter. Loitsch III 1

^lanina, Laze, Ralek,
Maunic, Garcareuc, Nie-
derdorf, Zeraunic, Oblocic,

Lipscin, Otok
8 1224Pfarrpfründc Zirlnitz 8'rlnitz, Otol. Maunic, » X " .l«i

Vlzulal
!) 1225 Filiallirche St. Peter in Unterfeedorf Nicderdorf, Okol ' ? l l l .!??

10 122«Gnt Semic Semiö. Perbise Mottling VllI 8^
11 l227 Wald des Anton Cuden Gorjusch Uladmonn«- XXII »
12 1228 Wald des Johann Salohar . . . . . ' XXII 7
13 122!) Collegiattirchc St. Nikolai zu Ru< Rubolfswert m.,b°,s«w«t XII 417

dolfswcrt
141230 Neustadtler oder Rudolfswerter Ex. » » v 541

Kapuzincrkloster
151231 Zu Rudolfswcrt ein Garten, nun » » XIV 33?

Friedhof
161232 Herrschaft Landpreis Lukovl, Neudcgg. Bären- Treffen IV 301

thal, Vrezovca
l? 1233Gut Wcinbichl Treffen, Lulouk. Bärculhal . X 1<!''
18 1234 Pfarrpfründe nndVicariat heil. Krcutz Treffe«. Närcnthal, Po- » XIII 145

zu Treffen nilue, Schcinitz

19 1235 Pfarrkirche U, L. F. zu Treffen . . Treffen, Värenthal . XIII 141
20 12:N Gut Gritsch Ncudrgg, Brezovca, Lukovl . II 421
211237 Wald des Johann Dercer . . . . Brczuuca » XXII l)
221238 Wald des Mathias Vrinouc . . . » . XXll 10

angefertigt find.

Infolge dessen wird in Gcmäßhcit der Nestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,
R.G.Vl.Nr. !16, der 1. M ä r z l. I . als der Tag der Eröffnung diefer neuen Landtafclcinlagen
mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage an neue Eigenthums-, Psand<
und andere bücherliche Rechte auf die iu deusclben eingetragenen Liegenschaften nur durch Ein"
tragung in dirfe neuen Einlagen erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Landtafeleinlagen, die bei dem l. l. Landes«
gerichte in Laibach eingesehen werden können, das in bcm obenbezogenen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werde» demnach alle Pcrfonen,

2) welche anf Grund eines vor dem Tage der Erösfnuug der ucuen Laudtafeleiulagen erwo»
benrn Rechtes eine Aenderung dcr in denselben enthaltenen, die Eigenthums» oder Vcsil)'
Verhältnisse betreffenden Eintragungen in Anfpruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung
durch Ab-, Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung dcr Bezeichnung von Liegenschaftei«
oder der Zusammenstellung von Laudtafellorpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

k) welche schon vor dem Tage der Eröffnung dcr neuen Einlagen anf die in denselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
büchrrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte, als znm alten
Lasteustande gehörig, eingetragen werden sollen, — aufgcsordcrt, ihre diessälligcn Anmeldungen,

und zwar jene, welche sich anf die Bclastungsrechte unter l>) beziehen, in der im H 12 obige«
Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten F e b r u a r 1889 bei dem l. l. Landes'
gerichte iu Laibach einzubringen, widrigens das Recht auf Gcltcndmllchnng der anzumeldenden M '
sprüche denjenigen dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte c>UI
Grundlage der in den neuen Landtafeleinlagen enthaltenen nnd nicht bcstrittencn Eintragung"'
in gutem Glauben erwcrbcn.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Nnche oder aus einer gerichtlichf» ^ ^
ledigung ersichtlich oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien be»
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt- auch '!'
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien nnzulässig.

Graz am 11. Jänner 1888.

U n ) e l g e b l a t t.
(135—2) Nr. 3757.

Erinnerung
an S i m o n Matz nnd C h r i s t o p h Matz
von Nesselthal nnd rücksichtlich dessen un-

bekannte Rechtsnachfolger.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krouau wird
den Simon Matz und Christoph Matz
von Ncsselthal nnd rücksichtlich deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern hicmit er-
innert -.

Es habe wider sie «ub prays. Ikten
Dezember 1887. Zahl 3757. M a r t i n
Schmolliuer von Nesselthal Nr. 9 die
Klage anf Anerkennung seines Eigen-
thumsrcä)tes rücksichtlich der Realität
Einlage Zahl 109 dcr Catastralgemeiude

Weißenfels eingebracht, worüber znr Ver-
handlung im ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagfahrt auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 8 ,

vormittags 9 Uhr. hiergerichts mit dem
Anhange des H 29 a. G. O. angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt nnd die-
selben vielleicht aus dcn k. k. Erblauden
abwesend sind, so hat man zn ihrer Ver-
tretung und alls ihre Gefahr und Koste»
den Iohaun Hribar iu Krouau als Cu-
rator a^ ÄLlum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allen-

falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, übcrhanpt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver»
theidigllng erforderlichen Schritte ein-
leiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem anfgestclltcn Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werdeu uud die Geklagtcu, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbchclfe
auch dem benannte» Curator au die Haud
zu geben, sich die ans einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
mcssen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 17ten
! Dezember 1887.'

^ ^ ^ ^ ^ — M l l n, m t n

(5340—2) ftt 6301-

Ponovitev
izvršbene dražbc (relicitacije)«.

Ker se dražbeni uveti niso dr#*"'
bode jo so po Anl.onu Mann iz Sv'^'
niksi'st. 10 dostale, na Paskval Ha°0^
\/. Svibnika SI. 10 vknjižene nepr^
mičnino (zemljiAča), vpisane v 55eltl

Ijiški knjigi katastralne oböine lj0 „
[>od vložno St.. 134 sodno cenjenß n

H58 gold., drie
3. f e b r u v a r j a 1 8 8 8 ( |

dopoludne ob 10. uri v sodniški ^
tudi pod cenjeno vrednostjo prod^
oncrnu, ki bode najvef: pontldil. . ^

C. kr. okrajno sodišče v Crnoffl1-
dn« 22. oktobra 1887.



Laibacher Zeitung Nr. 23. 191 28. Jänner 1888.
(92-2) Nr. 4719.

E d i c t
zur Einberufung der Verlasscnschasts-

gläubigcr.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seisen-

verg werden dicjenigell. welche als Gläu-
wgcr an dieV?rlassenschaft des an» 26stc»
September 18«? m't Testanient verstor-
benen J o h a n n von M a i t i , Privat-
"mmten in Hof, eine bisher noch nicht
angemeldete Forderung zn stellen haben,
auffordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche

den 6. F e b r u a r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zn erschei-
nen ode: bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu nlierrclchen, widrigens denselben nn
me ^erlassenschaft, wenn sie durch Ve>
zahluug der angemeldeten Forderungen
Mchopst würde, kein weiterer Anspruch
zuMmde, als insufernc ihnen ein Pfand-
recht gcbürt.
... ^ k, siezirksgericht Seiseuberg am
24. Dezember 1887.

( 3 4 7 - 3 ) Nr?8466?

Erinnerung
cm A n d r e a s H r i b a r vunSwurNr.27,
«IPeetwe dessen unbekannte Erben nnd

Rechtsnachfolger.
Aon dem k. k. Bezirksgerichte Nasseufus;

w ld den, Andreas Hribar von Swnr
" l . ^7 respective dessen nnbekannten Er-
bm und Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert:

Es hale Victor Iombert von Klinqcn-
!"s wldei dieselben die Klage uif An-
" enmmg des Eigenthunls rücksichtlich der
« t t a t Emlage Zahl 274 der Caw-
>tta gemeinde Swllr «uk praß« 7 De^
X ' ^ - 7 , Z a h l 8466, Hieramts ein-

b V ' ? " ^ s'" sum'narischen Ver-
yandlnng die Tagscchnng auf den

s r n s , « i i ^ F e b r u a r 1 8 8 8 ,
M s, 3 ^ ' ^ ?5" Anhange des î  18
^'^?''s^^H"fd«reteS vom 24. Olto-
U"d N ? / ^ ' I - G S.. angeo^
te» A r ^l'klagten wegen ihres unbekann-
f , , N'"haltes Josef Veibl von Nasseu-
' > ms Curator ad li^tnrn anf ihre
"'lahr nnd Kosten bestellt wurde,
vers^!?'! ?" '^ '" ^ ' ' ^ b " l zn dem Ende
Ä n? ' ^ l s sie allenfalls zn rechter
a d>, . ^ ^ ' ' ^scheinen oder sich einen
„ " ' ' 5 ^ ^ " " e r zu bestellen nnd anher
N e V '"' '""heu haben, widrigrus diese

^ , '?"b" ' wird.

D e z e m b e r ' 1 W ^

(287-8) £ 7 —
Ohjavji.

^ kr. okrajna sodnija v Liliji
*•) Kalarini Kozjni "in

0 trancetu Zupančiču, oziroma

n a ^ m k o m : naznanja:
v ožih .so proli njim

lortin }'' M a l i j a H r i b a r i z Znbne
*tev 7 « m P r a ^ 3- «teccnbra 1887,
pravio '• n a P m n a n J e laslninske
kah'if , p r i Posestvu vloZna st, 79

^ t f 1 1 0 ]>Oljanske'
h «« A) Miha in Martin Znpanßiß

nrixn-ini« f ' SL 7 8 2 ° i n 7 8 2 2 > n a

Uivu i? i a H t n i n « k f i Pravico pri po-
obeinp I I f W- 213 i s l« kalaslralne
l e r e l i l f p r i | J O T l 0 v a n j ; i > Č(!Z k}l-^olosiii i? J e V s k l >^i*ano razpravou^ii nan na

» Ä e o b
f t ö . » r i Pri t,j so-lniji

Ke . § . 1 8 - 8 k - P .
jim j e ' O ž e n i n i a o «nani, poslavil se
Jože y, n j l 1 1 nßva>*nosl. in IroSko
r5Uorjem n * l C Z ( J o r ( J I 1JRßa Vrl.a ku-

<iu P H ? a n i a -so «o loženim v svrlio,
pa si '.10 ° Pravem fiasu «ami ali
ia K a *"e«Krl>ö druzega zagovornika
s°tlni'ii • p i > a v e i n sias» naznanijo l.oj
nava]V „ l n a f ' e s ( ) hodo slvari obrav-

c -s Postavljeriim kumf.orjom.

1 d ^ m b r a ^ 8 V S ° d n i J a V L i ' i j i d " e

(146—2) Nr. 10927.

Efcc. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Fink

von Amberg (dnrch Herrn Dr. Burger ill
Oottschce) die executive Versteigcrnng der
dem Josef Herbst'schen Verlasse in Kletsche
Nr. 13 zn Handen der Margareiha Herbst
gehörigen, gerichtlich auf 362 fl. geschätzten
Nealitätentiälfte Einlage Zahl 85 uä
Malgern bewilligt lind hiezu zwei Fcil-
bictu'ngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
anf den

8. F e b r u a r
und die zweite auf den

14. M ä r z 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzwert, bei der zweiten aber anch!
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadinm zn
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotololl
uud der Gruudbuchsexlract löuueu in
der dicsgerichtlicheu Registratur ringeseheu
lverden.

K. k. Bezirksgericht Gottschec an,
2. Dezember 1887.

^ 1 4 7 ^ 2 ) Nr. 10928.

Efec. Realitäten - Versteigernng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Agnes

Loser von Trieft (dnrch Herrn Doctor
Burger von Gotlschee) die executive Ver-
steigerung der dem Mathias Sidar von
Matuos gehörigen, gerichtlich auf 325 fl.
geschätzten Nealitätcnhä'lfte :ul Herrschaft
Gottschce wm. 2, <<>!. UW. nun Einlage
Zahl 147 : ^ Snchor, bewilligt nnd hiczn
zwei Feilbietnngs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. F e b r u a r
nnd die zweite anf den

14. M ä r z 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze niit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietnng nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch nnter demselben hintangcgebcn wer
den wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll nnd der
Grundbuchsextract können in der dics-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 3tcn
Dezember 1887.'

(236-3) " " " ft,. 7768.
üglas.

Podpisano oki-ajno sodižče na-
zuanja K a t a r i n i L a p o r , oziroina
njeniin neznanim dediöem in pravnim
na.slednikom :

Vložila je proti njim pri lern so-
dišci Hoza .lug z Lačnega Vrha tozbo
de jtraea. 2. docembra 1887, st. 7768,
na pri/nanjß laslninske pravice j>ri
posost.vib vložni št. 64 in 65 katastralne
občine J'oljanske v.sled priposesl.ovanja
v kal.ori so je v skrajšano razpravo
določil dan na

7. f e b r u v a r j a 18 88
dopoludne ob 9. uri pri tej aodniji s
pristavkom § 18. skr. p.

Kor ni znano, kje toüteni bivajo,
poslavil se je v njib zaslopanjf», na
njib nevarnost. in trosko gosp. Luka
Svelec, o. kr. notar v Liliji, kuralorjem.

Naznanja se lo toženim v la Ha-
men, da pridejo o pravem času sami
ali si pa dobö drnzega pravnoga za-
slopnika in g.-t naznanijo lemu sodi.šču
inače se bode ta pravda vrštila s po-
stavljenim kuratorjern.

C. kr. okrajno sodišsie v Litiii dne
6. deoembra 1887.

(133—3) Nr. 146.

Bekanntmachung.
(Nr. 1 <1v 1 8 ^ . )

Executive Rcalfeilbictungen.
1.) Execlltionssache des Iojef Bradac

von Anen (durch Dr. Slanc von Ru-
dolfswert) gegen Mathias Kooe von
Großriegel Nr. 3 pclo. 25 fl. c.«. c. Rea-
lttät Einlage Zahl 239 uci Catastral«
gemeinde Ünterchurn. Schätzwert sammt
lunciu» in»li'u^l,u« 2434 fl. Bescheid vom
16. Dezember i887.Zahl 11466/14856.
Termine am 14. F e b r u a r und 14ten
M ä r z 1 8 ^ 8 .

2.) Execntionssachc des Hauptsteucr-
amtes in Rlldolfewert (nom. dcs hohen
Aerars) gegen Andreas und Maria Oril l
von Mitterdorf Nr. 15 i»^o.40 fl. 81 kr.
c. .̂ . (̂ . Realität Einlage Zahl 55 ad
Eatastralgcmeiude Ecrmosmcc bei Pöl-
landl. Schätzwert 1075 fl., kein lunciu»
inx!i li< l̂,u«. Bescheid vom 10. Dezember
1887, Zahl 14874. Termine am 15tm
F e b r u a r und 15. M ä r z 1888.

3.) Execntionssache der Margaretha
Ärnlc von Großornssnitz (dnrch Doctor
Slanc von Rudolfswert) gegell Maria
Lumpert von Grohbrussnitz pc-to. 13 fl.
!i8 tr. und 11 fl. 96 kr. c;. 5. <:. Nealltüt
Einlage Zahl 3 u<l Eatastralgemeinde
Blnsönitz. Schätzwert 100 fl., tell, lundu«
in.^!,lic!lu.^. Bescheid vom 16. Dezember
1887, Zahl 12581, im Reassumierunas-
wege zweiter Termin am 16. Fe-
b r u a r 1 8 8 8 .

4.) Exccutionssache des Josef Kebelj
von Karteljevo (durch Dr. Slauc vou
Rudolfewert) gegen Michael Kebclj voll
Unlerkartrljevo Nr. 9 ,'c.lo. 120 fl.^.8.c.
Realität Einlagen Zahlen 143 und
144 »6 Ealastralgemeinde Zagorica
Schätzwert sammt lundu» in^lluctui,
1607 sl. Bescheid vom 16. Dezember
1887, Zahl 15375, im Ueberlragungs-
wege zweiter Termin am 15. Fe»
d r u a r 1 8 8 8 .

Sämmtliche Feilbietnngcn jedesmal
vormittags von 9 bis 12 Uhr hier«
gerichts gegen Erlag eines 10proc. Va-
diums uud Erfüllllllg der Melstbotsver«
theilung, bei dem letzten Termine auch
nntei dem Schätzwerte. Bedinguisse und
Lasleusland sind hiergerichts einzusehen.

Curatclsbestcllilligrll.
5.) 1. Dem Josef Htolenc von Unter

tiesenthal; 2.) dem Franz Knafelc von
Verh bei Ljnbcn; 3.) dem Johann Spello
von Oberflld; 4.) dem Mathias Plcslovic
von BiljaoaS; 5.) dem Martin Ucmann
von Großzeronz; 6.) dem Johann Zagar
von Bert) bel Ljubcn; 7.) dem Franz
Kresse von Nenljuben; 8.) dem Josef
Lnzer von Iugorjc und 9.) der Anna
Gcdra von Makute uud deren Rechts-
nachfolgern unbekanuten Aufenthaltes hic-
mit cl innert:

Es habe uci 1.) Johann Krajncic von
Oberkarteljevo Nr. 6 pclci. Ersitzung der
Realität Einlage Zahl 112 ml Eatastral-
gemciude Zagorica; aä 2.) Ieruej Pirc
von Großpodljuben Nr. 22 M o . Ersitznng
der Realität Einlage Zahl 329 ud Eata-
stralgcmeinde Eichenthal; aö 3.) Josef
Erbezuik von Obcrfeld Nr. 4 ,,clo. Er-
sitzung der Realitäten Einlagen Zahlen 14
nnd 15 ad Eatastralgemcinde Obcrfcld;
ad 4.) Bartholomews Siuerkc uou Eevse
Nr. 7 pttln. Ersitzilng der Realität Ein^
läge Zahl 310 ml Catastralgemeinde
Hmelcic; :id 5.) Josef Regina von Groß-
zcronz i'du. Elsitzuug der Realität Ein-
lage Zahl 104 -ld Eatastralgemeinde
Großzerouz; :ld 6.) Franz Joch von Dcr-
gajnlfelo (durch den Machthaber Josef
Auseuit von dort) sil)!u. Ersitzung der
Realität Einlage Z.ihl 349 ad Eatastral-
genl.inde Iurleudorf; »d 7.) Maria Kreu
vuu Nculjubeu Nr. 38 ^otu. Ersitznng
der Realität Einlage Zahl 310 ud Eata-
stralgemeiiloe Iurtendors; ad 6.) Agnes
Moze von Gaberjc Nr. 6 ,Mu. Ersitznng
der Realität Einlage Zahl 12 nd Eata-
stralgelueiilde Gaberjc und ad 9.) Bar-
tholonläils Strumelj voll Ursuascla Nr. 66
>x!!o. Ersitzuug der Realität Einl.-Z. 141
der Eatastralgemeinde Eichenthal die Klage
eingebracht, und wurde für sämmtliche
Rechtssachen die Tagsahung auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 8 , vormittags 9 Uhr,
Hiergerichts nnter Contumazfolgen des
§ 29 a. G. O , respective 18 des Sum»
mar-Patentes, angeordnet.

Da die Anfenthaltsorte der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt sind, so hat
man zu ihrer Vertretung den Herrn
Dr. Johann Skedl, Atwocat in Rudolfs«
wert, als Curator ad »clum bestellt, und
werdcu defsen die Beklagten mit dem An«
hange des H 391 der allg. G. O. ver-
ständigt,

6.) Nachbenannten Personen unbe-
kannten Aufenthaltes und deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern wurde Herr
Anton Weiß von Rudolfswert als Eu<
rator ad al-liim bestellt und diesem nach»
stehende Tabularbcsch'ide zugestellt:

Vom 15. September 1887. Zahl
11441. für Maria Verhouc von Seisen-
berg; vom 1. Oktober 1887. Z. 12333,
für Ernest Faber von Gottschee; vom
30. September 1887, Zahl 12213, für
Johann Miklic von Verhpec, Johann
Hagar »nd Anna Zaqar von Ieuöe;
vom 24 September 1887. Zahl 11999,
für Josef Luzar von Stalldorf; vom
30. September 1887, Zahl 12209, für
Anua Mahorcic und Clemens Kolar von
Rudolfswert; vom 13. Oktober 1887.
Zahl 12 769. für Anton Robic von
Hmelcic; vom 18. September 1887. Zahl
11829, für Johann Krakel von Laub-
büchel und Katharina Poglajen von
Unterthurn; vom 30. September 1887,
Zahl 12214, für Johann K>iß von
Dalniverh; vom 29. September 1887,
Zahl 11924, für Johann Bukouc von
Petane; vom 11. Oktober 1887. Zahl
12654, für Jernej Zupancic. Mathias
Honigsmann. Johann Zamida von Unter»
thnrn nnd Franz Stanifa von Töplih;
vom 30. September 1687. Zahl 12 219.
für Franz Machin von Altsag und endlich

vom 21. November 1887. Zahl 14566,
sür Mathias Spreiher von Nruberg.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Rn°
dolfslvert am 4. Jänner 1888.

(103—3) Nr. 8935.

Exec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Svetic von Stein (durch Doctor Pirnat)
gegen Johann Kocar vml Strajne. zur
Einbringung der Forderung per 10 fl.
s. A , die Relicitation der dem Io»
hann Dronic von Stein gehörigen, im
Gruudbuchc der Catastralq/meindc Stein

lOrlindbuchsEinlage Zahl 147 voikom-
nlenden nnd von Johann Kocar von
Strajne laut Feilbictungs-Protokolles vom
17. September 1887. Zahl 7925. erstan-
denen Rcalitäteuhälfte auf Gefahr »ud
Kosten des sänmigen Erstrhcrs bewilligt
und znr Vornahme derselben anf den

4. F e b r n a r 1 8 8 8 .
vormittags um 11 Uhr. hiergerichls mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die obangesührte Nealitälenhälfle bei dieser
Feilbistung auch nnter dem Schätzwerte
hmtangegeben werden wird. Vadium 10
Procent.

K. k. Bezirksgericht Stein a,n 24sten
November 1887.

(324—2) fct. 9616.

Razglas.
Dovolila se je na prošnjo Anlo-

nije liess iz Mellike (po gospodn Ant.
l'roseniku iz Mellike) izvršilna prodaja
s pritiklinami na 930 gold, cenjenega,
pod katastral no občino Mojanja Vas
vložna št. 110 .lanezu 7Jogarju iz
Krašnega Vrba št. 12 f)ripadajočega
zemljišča, in se določuje dan na

1 1 . f e b r u v a r j a in
10. m a r c a 1 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri tu-
kajsnji .sodniji s prislavkoin, da se
more omenjeno zemlji.šče pri drugi
dražbi pod eeno izvesti.

Drazbeni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni ispisek se smejo pri
sodniji vpogledati.

C kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 3. decembra 1887.
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(443—3) Nr. 118.

Concurs-Eröffnung
über das unlicwcglichc PmniMN des am
14. J u n i 185? zu Nasscufllß iu Untcrkrain
verstorbenen Pfarrers Herrn Anton Zorc.

Von dem kais. tönigl. Kreis- als Con-
enrsgerichte in Rudolfswert ist über das
aesammte, wo immer befindliche beweg-
liche, danu über das in den Ländern, in
welchen die Conenrsordnung vom 25sten
Dezember 1868 gilt, gelegene unbeweg-
liche Vermögen des am 14. Juni 1887
zu Nassenfnß iu Unterkrain verstorbeueu
Pfarrers Herrn A n t o n Z o r e der Con-
curs erösfuet, zum Coueurö-Commissär der
k. k. Bezirksrichtcr Herr Adolf Pfefferer mit
dem Amtssitze zu Nassenfuß uud zum
einstweilige» Ätafse»verwalter der k. k. No-
tar Iohauu Fischer iu Nasseufuß bestimmt
worden.

Tie Gläubiger werde» aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 8
im Amtssitze des Coueurs-Commissars an-
georduetcu Tagfahrt, unter Beibringung
der zur Acscheiniguug ihrer Ausprüche
dieulicheu Belege, über die Bestätigung
des eiustweileu bestcllteu oder über die
Erneuuuug ciues audereu Masseverwalters
uud eiues Stellvertreters desselbeu ihre
Vorschläge zu erstattcu uud die Wahl eiues
Gläubiger-Ausschusses uorzuuehmeu. Zu-
gleich werden alle dicjeuigeu, welche gcgeu
die gemeinschaftliche Concursmasse einen
Anspruch als Coueursglälibiger erheöeu
wolleu, aufgefordert, ihre Forderuugen,
selbst weuu ciu Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte, bis

7. M ä r z 1 8 - 8
bei diesem Gerichte oder beim k. k. Bezirks-
gerichte Nassenfuß nach Vorschrift der
Conenrsordnung zur Vermeiduug der in
derselben angedrohten Rcchtsuachtheile zur
Aumelduug uud iu der auf den

' 2 1 . M ä r z 1 8 8 8
vor dem Concurseommissär in Nasseufuß
angeordnete»! Liguidicrungstagfahrt zur
Liquidierung nnd Raugbestimmung zu
driuqeu.

Dcu bei der allaemciueu Liquidierllngs-
Tagfahrt crfchemendcn angemeldeten Oläu-
bigeru steht das Recht zu, durch freie
Wahl au die Stelle des Masscverwalters.
seines Stellvertreters uud der Mitglieder
des Gläubiger-Ausschusses, welche bis
dahin im Amte waren, andere Personen
ihres Vertranens endgiltig zn berufeu.

Die weitereu Veröffentlichungen im
Laufe des Conenrsveifahrens werde»
durch das Amtsblatt der «Laibacher Zei-
tung» erfolgen.

Jene Gläubiger, welche nicht am Sitze
des Conmrs-Commissärs oder iu desse»
Nähe wohueu, habcu so gewiss eiueu
daselbst wohuhasteu Bevollmächtigten zum
Empfange der Zuftellu»gc» i» der A»-
»n'ldung namhaft zu machen, als sonst
auf Verlangen des Coueurs-Commissars
auf ihre Gefahr »ud Koste» eiu Curator
bestellt werden würde.

Rudolfsmcrt am 21. Jänner 1888.

(117—3) St. 1882.

Razglas
C. kr. okrozno sodišče v Rudol-

fovem naznanja:
Na prošnjo Karla Prijalla v Ru-

dolfovem (po dr. Slancu) se dovoljuje
eksekutivna prodaja sodnijsko na
615 gold, cenjenega zemljišča Frana
Kocjana pod vložno št. 24 katastralne
občine Rudolfovo ter sev todoloeujeta
dva röka, in sicer prvi na

3. f e b r u v ar j a
in drugi na

2. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
v poslopji tukajšnjega okrožnega so-
dišča z dostavkom, da .se ima za-
rubljeno zemljišče pri prvem röku le
za ali nad cenilno svoto, pri drugein
tudi pod ono, toda ne pod dvema
tretjinama cenilne cene, prodati.

Pogoji, cenilni zapisnik in zem-
Ijiske knjige izpisek so v tukajšnji
rcgisl.rat.uri na vpogled.

C. kr. okrožna sodnija v Rudol-
fovem dne 13. decembra 1887.

(446—2) Nr. 8889.

Efec. Realitäten - Versteigerung.
Ueber Ansuchen des Antu» Kobi vo»

Franzdorf wird die executive Versteigerung
der dem Primus Kouac von Paku gehö-
rigen Realität Einlage Nr. 221 all' Ca-
tastralgemeinde Stein sammt lundu8
in^truc:lu8 im Schätzwerte per 7296 fl.
mit zwei Terminen: anf den

14. F e b r u a r und
16. M ä r z 1 8 8 8 .

jedesmal vormittags um 11 Uhr Hier-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
zweite Feilbietuug auch u»ter dem Schätz-
werte erfolgen wird. — Vadium 10 pCt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
15. Dezember 1887.
^(447—3) Nr. 8707.

Ezec. Realitäten - Versteigerung.
Ueber Ansuchen der Anna Serse von

Hrib wird die executive Versteigerung der
dem Carl Kaueic von Hrib gehörigen
Realität Einlage Zahl 513 ad Cata-
stralgemeinde Neuoberlaibach im Schätz-
werte per 1690 fl. »lit zwei Terminen:
anf den

3. F e b r n a r nnd
3. M ä r z 1 8 8 8 .

jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
gerichts mit den« «»geordnet, dass die
zweite Feilbictung auch uuter dem Schätz-
werte erfolgeu wird. Vadium 10 pCt.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach am
7. Dezember 1887.

^(5345—3) Nr. 6116.

Efcc. Realitäten-Verlauf.
Die im Gruudbuche ad Gut Smut

5ul) Urb.-Nr. 45/a uud 44/u, uuu neue
Einlagen Zahl 56 und 168 der Cata-
stralgemeinde Wil l t l vorkommeilde, auf
Maria Zalta aus Wiutl uergewährte,
gerichtlich auf 815 f l. bewertete Realität
wird über Ansucheu des Josef Overman»
junior von Gottschee, zur Eiubriuguug der
Forderung aus dem diesgerichtlicheu Be-
scheide vom 2. Juni 1886. Zahl 3665,
per 125 f l. ö. W. sammt Anhang, am

3. F e b r n a r
um oder über dem Schätzwert nnd am

2. M ä r z 1 8 8 8
anch nilter demselbeu iu der Gerichts^
kanzlei. jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboteu werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
18. Oktober 1887.

(5349—3) fit. 6188.
Razglas.

Dovolila se je na prošnjo Petra
Majerleta iz Dola St. 8 izvršilna prodaja
pod torn. IV, sol. 73 graščine Poljane
vpisanega zemljišča Petra Majerlela iz
Dola St.. 2 zaradi 44 gold, s pr., in se
določuje dan na

3. feb r u va rja in
2. m a r c a 1 8 8 8

ob 10. uri dopoludne pri tukajšnji
sodniji s pristavkom, da se more
omenjeno zemljisče pri drugi dražbi
pod ceno izvesti.

Dražbeni pogoji in izpisek iz zem-
Iji.ških knjig so tukaj na vpogled
razgrneni.

C. kr. okrajno sodišče v Ornomlji
dne 18. oktobra 1887.

(5542—3) St. 10000.
Oglas.

Zamrli Marjeti Mihelčič iz Stare
(»ore si. 71, odnosno njenim neznanim
dedičem in pravnim naslednikom, se
je postavil na tožbo, vloženo dne
6. decembra 1887, at. 10000, tožilelja
.Janeza Miheleiča iz Brezove Rebri
št. 7 zaradi priposestovanja zemljišea
vložna št. 1178 davčne občine Semič
gosp. Fran Stajer, c. kr. notar iz Me-
tlike, skrbnikom na čin, vročil se mu
je tožbeni odlok, po katerem se je ro-
čižče k sumarnemu postopku določilo
v dan

3. f e b r u v a r j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 7. decembra 1887.

(5346—3) Nr. 5189.

Efcc. Realitäten-Verlauf.
Die im Gruudbuche der Herrschaft

Pö'llaud 5ub Nectf.-Nr. 294. loin. 18,
l'ol. 187. 188, 189. 1l)1. 192, 193. 194
und 195 vorkommende, auf Georg Schneller
aus Prelesje vergewährte, gerichtlich auf
401 fl. 25 kr. bewertete Realität wird über
Ansuchen des Peter Majerle von Thal, zur
Eiubringung der Forderung alls dem Zah-
lungsbefehle vom 24. Februar 1875, Zahl
912, per 150 f l . ö. W. sammt Anhang.

am 3. F c b r n a r
nm oder über dem Schätzungswert nnd am

2. M ä r z 1 8 8 8
anch unter demsclben in der Gerichts-
kauzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
20. September 1887.

(5535—3) St. 10023.
Oglas.

Zamrlemu Matiji l>etriču iz Sela
pri sv. Duhu, odno.sno njegovim ne-
znanim dedičem in pravnim nasled-
nikom, se je postavil na tožbo, vloženo
dne 6. decembra 1887, st. 10023, to-
žiteljice Marjete Pečaver iz Sela pri
sv. Duhu zaradi priznanja lastninske
pravice na zemljišče vložna st. 321
katastralne obeine Semič gosp. Martin
Kamenšek iz Metlike skrbnikom na
c'in, vročil se mu je ložbeni odlok,
po katerern sejeročišče k skraj.šanemu
postopku določilo v dan

3. s e b r u v a r j a 1888
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišce v Metliki
dne 7. decembra 1887.
(364—3) Št. 29900.

Oglas.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodišee v Ljubljani naznanja, da se
je y pravdi.Janeza (ilavana, posestnika
iz Skrilj št. 34, proti Jožetu (llavanu,
oziroma njegovim neznano kje biva-
jočim pravnim dedičem Mariji, Ro-
zaliji in Lizi fJlavan zaradi priznanja
lastninske pravice, potern pripose-
dovanja glede zemljisč vložna šl, 94
kalastralne občine (jJolo in dovoljenja
vknjižbe iste pri tern zemlji.šci za te
nasprotnike Matija IJenko iz Skrilj
st.. 20 kuratorjem ad actum postavil
in se mu je dotična tožba de praes.
13. decembra 1887, st. 29900, do-
stavila. Dan za razpravo določil se je

na 7. s e b r u v a r j a 188 8
dopoludne ob 9. uri pri I.ein sodisči.

V Ljubljani dne 15. decembra 1887.

(248—3) St. 7489.

Oklic izvrsilne zemljisčine
dražbe.

C. kr. okrajno sodižče v Ribnici
naznanja:

Na prošnjo «Kočevske hranilnice»
(po dr. E. Burgerji) dovoljuje se iz-
vršilna dražba Janez in Marjete Zaj-
čevega, sodno na 6620 gold, cenjenega
zemlji.šča vložna štev. 38 katastralne
občine ^igmarice se svojslvom vred v
Zigmaricah.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

3. f e b r u v a r j a
in drugi na

1. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
v Žigmaricah s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednosf,, pri
drugem r<)ku pa tudi pod to vred-
nostjo, a ne pod polovico vrednosti,
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/(> varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 17. decembra 1887.

(38—2) St. 8428.

Oklic izvrsilne zemljiseine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Loži na-
znanja :

Na pro.šnjo Matevža Tomca iz
Starega rrrga, cesijonarja Jcre ^urge,
dovoljuje se izvr.šilna dražba Anton
Krajčevega, sodno na 990 gold, ce-
njenega zemljišča pod vložno St. 21
katastralne občine Poljane v Poljanali.

Za to se določujela dva dražberui
dnova: prvi na

4. fe br u v a r j a
in drugi na

5. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemlji.šče pri prvem röku lft

za ali čez cenitveno vrednost., pr'
drugem röku pa ludi pod to vred-
nost jo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsed kal.erili j e

posebno vsak ponudnik dolžan, pre<l
ponudbo 10°.'o varščine v roke draž-
benega komisarja |)oložit.i, cenitven»
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Loži dne
13. novembra 1887.

(5554—2) St. 26 36lT
Oklic izvrsilne zemljis(viin6

dražbe.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodišče v Ljubljani naznanja:
Na prosnjo Jožesa ^ana (po dr.

Tavčarji) dovoljuje se izvr.šilna dmžba
Matiji Bončarju iz Zapuž pristqjesiihi
sodno na 300 gold, cenjenih kupnih
in posestnih pravic do one pod vložno
šl. 284 ad Dravlje nahajajoče se par-
cele si. 42, ki obsega na gmajni ime-
novrino njivo, in koje saklični posest-
nik je on.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

4. feb r u var j a
in drugi na

3. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat. od 9. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da 9e

bode to zemljisče pri prvem röku 1*
za ali čez cenitveno vrednost, Prl

drugem röku pa tudi pod to vred'
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih }e

posebno vsak ponudnik dolžan, p ^
ponudbo 10°/0 varščine v roke dra^
benega komisarja položit.i, cenitvC11

zapisnik in zemljeknjižni iz|>isek vW
grneni so v registraturi na vpogloo-

C. kr. za meslo delegovano okrajo0

sodišče v Ljubljani dne 6. novernb^
meseca 1887.

(39—2) fit. 7874-

Oklic izvrsilne zemljiščiJie

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v \AY7\ n & '

znanja:
Na prosnjo Malije Skerbca iz VrJ1'

jezcra, cesijonarja Janeza Skerbca, d?'
voljuje se izvrsilna dražba Luke llavSU*
sodno na 1688 gold, cenjenega /-et11'
ljišča pod vložno st. 9 kalastr»^6

obcine Pudob v 1'udobu.
Za to se določujeta dva dražbefl

dncva, prvi na
4. f e b r u v a r j s i

in drugi na
5. m a r c a 188 8,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopol«d^
pri tern sodisči s pristavkom, d» '
bod(; to zemlji.šče pri prvem röku .
za ali čez cenitveno vrednost, V
drugem röku pa tudi pod to v r e

nostjo oddalo. •„
Dražbeni pogoji, vsled katerih ĵ

posebno vsak ponudnik dolžan, P r ^
ponudbo 10°/0 varščine v roke ^l'$^
benega komisarja položit.i, ceni | v e

zapisnik in zemljeknjižni izpisek r * '
grneni so v registraturi na v|)Og^ß

C. kr. okrajno sodisče v Loži °
25. oktobra 1887.



Laibllcher Zeitung Nr. 23. 193 2«. Jänner 1888.

Eine

Wohnung
'™ N- Stock , beslehftnd aus vier Zimmern,
Alkoven sammt Zugehör, ist für Georgl
zu vermieten.

Näheres in der Administration dieser
Leitung. (497) 3 - 1
Eoncessionievt von der hohen l. l. öfterr.

Negier»««. (25,5) 2

Hlothe Atem ^inie
König. Velg.Postdampfer vo»»

' s^nclle Fahrten, qnte 'Ü
Verpsleglüig. billigste Preise.

V Auslunst crthnlcn: V
bie coneesstonierte Nepräsentanz in
Wien, Wcyriugergafse 17, Ludwig Wie»
lich; Johann Kofar, Gasthof zum Nai-
tische« Hof m «aibach, od^ Josef Ttrasser

in Innsbruck.

I CACAO|
und

CHOCOLADE
(«54, 208

VICTOR
SCHMIDT & SOHNE
& i i U f d e f *nl*n W i e n e r Kochkunst-
Ehrend n , ß m i 1 d e m h ö c h s t c n Preise, dem
nureSif ^ ' a u s ß e z ß i c J ' o e t wurden, sind
s * u t z i T e

u
u

n n s r F i ; ; ä ö r d l i c h r e ß i 8 i r i e r t c n

Hcrren\ n
h n b e n b e i a I l e n renommierten

in T . . r " l C 1 1 l m d Delicatessenliändlern,

ttkaC\bei Herrn PetOr

** Posüiachnahmr e n d U n 8 '" ^ P r O v i "

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
Centr ai

a nvC 8 h e r" F a b r ikanten. Fabrik und
Sri« 6? 1? 1 ! 1 W i e n ' 1 V> All«*»«»• *» (nUchst dem Siidbahnhofe).

(458^1) ^ 5^37

Crinncrullss.
w'rden"ln!n,^ ^uksgerichte Gottschee
wrsrnw',' l ^"' ""bckalult wo ab-
I „ s f ' ' "sp- 'nit Tub abgegangenen
S d v ^ - " " " ^ " Z n p n ^ M a r i a
S d r a , . ' s ^ ' Klol iucar, Ursula
Ä)i l i., / ! b"t>e von Matous, M a t h i a s
l'elam / ^ " ^ " ° u s sowie die un-
E " " , : wo befindliche mj. M a r i a
„ . ^ ^ l c und deren Rechtsnachfolger

d i ^ . ^ l . der an denselben lantende
l ^ f ?^'?'sch"d vmn 3. Dezember
^ '̂en 'vi » t ^ ' betresfetid den execu-
»n>r I?? 's der Realitätenhälfte Nnm-
ii^t; .?, ^ ' Snchrn. alt. ,<„». 2, l'olio
lhiaz ^H"lschaft Guttschee des Ma-
""ter ^! ^ " batons dem denselben
John,.. s?. '̂stellten Cnrator ad a^lum
^nfum., ^ " " l Gottschee znr weitcrn

» z u g e s t e l l t worden.
Jänner " H " ^ " ' c h t ^"ttfchee am 16ten

(401—1) Nr. 170.

E d i c t
znr Einbernfnng der Verlassenschaftsglän-
bigcr des am 29. Juni 1886 ohne
Testament verstorbenen P e t e r S t e r k

von Vornschloss Nr. 10.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft des am
29. Juni 1885 ohne Testament verstor-
benen Peter Sterk von Vornschloss Nr. 10
eine Forderung zu stellen haben, aufgefor«
dcrt, bei diesem Gerichte zur Anmeldung
uud Darthuung ihrer Ansprüche

am 29. F e b r u a r 1 8 8 8
zu erscheiueu oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreiche», widrigenö den
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
deruug erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebürt.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl am
15. Jänner 1888.

(341—2) St. 9364."

Oglas.
Dovolila se je na prošnjo c. kr.

davkarskega urada v Metliki izvršilna
prodaja na 600 gold cenjenega, pod
vložnima St. 77 in 79 katastralne občine
Semič Mariji Miheleič iz Semiča
št. 14, sedaj na Vivodini, pripadajočega
zemljisča, in se določuje dan na

2 3. f e b r u v a r j a in
23. m a r c a 1 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri tu-
kajšnji sodniji s prisl.avkom, da se
more omenjeno zemljišče pri drugi
dražbi pod eeno izvesti.

Dražbeni pogojii, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpisek se smejo pri
sodniji vpoglodati.

C. kr. okrajno sodišee v Metliki
dne 3. decembra 1887.

(336-2) ftf. 10402.

Oglas.
Dovolila se je na prošnjo Mar-

tina Simoniča iz Viniga Vrha (po gosp.
dr. Slancu v RudoÜbvem) izvrsilna
prodaja na 56 gold, cenjenega, pod
vloznimi St. 127, 128, 129, 130 in
131 katastralne občine Črešnjevec
Janezu Plutu iz Krvavcjega Vrha St. 7
pripadajočega zemljišča, in se dolocuje
dan na

11. f e b r u v a r j a in
10. m a r c a 1 8 8 8

od 11. do 12. ure dopoludne pri l.u-
kajšnji sodniji s prisl.avkom, da .se
more omenjeno zemljišče pri drugi
dražbi pod ceno izvesti.

Dražboni pogoji, cenilni zapisnik
in zemljeknjižni izpisek se smejo pri
sodniji vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 17. decembra 1887.

"(235—2) St. 8193."

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji na-

znanja J o ž e f u H o ž j a k u , oziroma
njegovim neznanim dedičem in prav-
niin naslednikom:

Vložila je proti njim pri tej sodniji
Marija Dornik s Podstrane tožbo ile
praes. 19. decembra 1887, St. 8193,
na priznanje laslninske pravice pri
poscst.vu vložna št. 69 katastralne ob-
čine Zagorske, v kateri se je v skraj-
sano razpravo določil dan na

7. f e b r u v a r j a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri tej sodniji *
prisfavkom § 18. s. p.

Ker ni znano, kje zatoženci bivajo,
postavlja se jim na njih nevarnost.
in troSke gospod Luka Svetec, c. kr.
nolar v Litiji, kuratorjem v tej stvari.

Naznanja se to tožencem v svrbo,
da pride jo o pravem easu sami ali pa
si preskrbe drugega zagovornika in
ga naznanijo lej sodniji, inače bi se la
pravna stvar obravnavala s postav-
Ijenim kuratorjem.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji due
20. decembra 1887.

(95—1) Št. 5821.

Oglas.
Podpisano sodišče naznanja .laki

Smukavcu iz Lazov in njegovim de-
dičem in pravnim zastopnikom ne-
znanega bivanja sledeče:

Vložil je proti njim pri tern so-
dišči Ivan Smukavec iz Lazov tožbo,
prezentovano 8. novembra 1887, štev.
5821, glasečo se na priznanje lasl-
ninske pravice po priposeslovanju k
zemljišči vložna st. 154 katastralne
občine Viselnice, vsled katere se je
za ustmeno razpravo določil dan na

8. f e b r u v a r j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pri l.ukajsnji sod-
niji.

Ker ni znano, kje bivajo toženi,
poslavil se je v njih zastopanje, na
njih nevarnost in troske za kuralorja
gospod Franjo Kunstl iz Kadovljice.

Toženim naznanja se to v la na-
men, da pridejo oni sami k razprari
ali si poisčejo druzega pravnega za-
stopnika in ga naznanijo sodišcu,
inače bode se vr.šila razprava s j)O-
slavljenim kuratorjem.

6. kr. okrajno sodišče v Hadov-
Ijici dne 12. novembra 1887.

(218—1) St. 6078.

Oglas.
V eksekuciji Jurija Verhunca iz

Cešnjice št. 15 proti Mariji Pintar iz
Čepulj St. 1 pdo. 86 gold. 25 kr. s pr.
se za izterjanje iskovine iz razsodbe
z 8. junija' 1887, St. 2867, v znesku
86 gold. 25 kr. s pr. dovoli izvrsilna
dražba nasprotnične, z eksekutivno
pod zastavno pravico obremenjene
dote iz ženitnega pisma s 1. julijem
1875, St. 5539, z 500 gold., vknjižena
na Fran Pintarjevein zemljišči vložna
St. 34 katastralne občine Križna Gora,
ter se zato določita dva dražbena
dneva na

8. f e b r u v a r j a in
7. m a r c a 1 8 8 8 ,

vselej od 11. do 12. ure pred tem
sodiščem s pristavkom, da se hipo-
lekarna terjatev pri prvi diažbi ne bo
oddala pod nominalno vrednostjo,
pri drugi pa za vsako ceno, a da
bode kupec moral kupnino precej v
sodne roke plačati.

C. kr. okrajno sodišče v Loki dne
17. decembra 1887.

(215—1) St. 5825.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisöe v Loki na-

znanja:
Na prošnjo Neže Peternel iz Stare

Loke dovoljuje se izvršilna dražba
Maruši Jereb z Trate pripadajočega,
sodno na 1207 gold. 30 kr. cenjenega
zemljišča vložna št. 159 katastralne
občine Gorenja Vas in pritiklin, ce-
njenih na 42 gold. 30 kr.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

8. f e b r u v a r j a
in drugi na

7. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem r6ku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/o var.ščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loki dne
3. decembra 1887.

(40—1) \ St. 8606.
Oklic izvrisilne zeinljisčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisce v Loži na-

znanja :
Na prosnjo Matije Ivanca z

Stnnice dovoljuje se izvršilna dražba
Janez Lavricevega, sodno na 975 gold.

cenjenega zemljisča pod vložno st. 27
katastralne občine Hudi Vrh na Hudem
Vrhu.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

8. f e b r u v a r j a
in drugi na

9. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s prislavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10'Vo varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraluri na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
18. novembra 1887.

(5339^2) St. 4920.

Ponovitev
izvršbene dražbe (relicitacije).

Ker se dražbeni uveti niso držali,
bodejo se po Janezu Striclju iz Konj-
skega st. 19 dostale, na Janeza Grila
iz Kleč St. 5 vknjižene neprernicnine
(zemljišča), vpisane v zemljiški knjigi
pod dobra Smuk torn. III.,/o/. 140 in
186, sodno cenjene na 650 gold., dne

3. f e b r u v a r j a 1888

dopoludne ob 9. uri v sodniški sobi
tudi pod cenjeno vrednostjo prodale
onemu, ki bode največ ponudil.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
dne 6 .seplembra 1887.

(5565—2) St. 7438.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v Hibnici

naznanja, da je Simon Zlindra iz Vel.
Poljan St. 19 proti neznano kje bi-
vajocim Mariji Adamič sfarišem, An-
dreju, (Jregorju, Marjeti, Mariji in
Neži Adamič iz Velikih Poljan vložil
tožbo de praes. 30. novembra 1887,

' st. 7438, vsled katere se je obravnava
določila na

4. f e b r u v a r j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pri tem sodišči
z dostavkom § 18. sum. patenta.

Ker sodišču ni znano, kje toženi
bivajo, se jim jepostavil kuratorjem ad
actum gospod Fran Andolšek iz Vel.
Poljan št. 9 ter se opominjajo, da se
bode, ako ne pridejo sami ali pa ne na-
znanijo sodišču drugega zastopnika,
ta pravna zadeva obravnavala s po-
stavljenim kuratorjem in razsodila po
postavnih dolocilih.

V Ribnici dne 14. decembra 1887.

(41—2) St. 8552.

Oklic izvrsilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodisče v Loži na-
znanja :

Na prošnjo Josipa Klepaca iz
Prezida dovoljuje .še izvršilna dražba
Jakob Lipovčevega, sodno na 1502 gold,
cenjenega zemljišča pod vložno št. 34

I katastralne občine Habino Polje v
Babinem Polji.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

4. f e b r u v a r j a
in drugi na

5. m a r c a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bod^ to zemljišce pri prvem röku le
za ali čez cenilveno vrednost, pri
drugem röku pa ludi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, j>red
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
117. novembra 1887.
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Täglich frische

FHliinptaiii
in (119) 7-4

Joh. Föderls Luxusbäckerei
Lingergasse.

Wasserdiohte (4167) 8

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsteu Preisen stets vorräthig bei

K. T^aiizing-ei*
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

Laibach, Wienerstraase Nr. 15.

Speditions-Bureau für die k. k. österreichi-
schen Staatsbahnen (550) 40-38

vidtTs Josef Strasser v i £ T
Balinhofe. in Inuabruok, Tirol. Bahnhöfe.

Heisevermittlung nach allen Gegenden.
Auskunft über alle Touren.

Combinierbare sowie internationale Rundreisen.
Special-Arrangements fiir Alpen-Touren.

Billette nach Nord- und Süd-Amerika, Afrika,
Australien etc. etc.

• Rotterdam \ fahren jedenm von und } Sonnabend die
Amsterdam j prachtvollen

Dampfer der von der k. k. outen:
Jiff/ ie runr/

i bUliUuoQlLllliul Lull l i l u u u l l .

Amerik. Dampsschiffalirts-&Bsellschasr
nach New-Yort.

Innsbruck via Arlsberg ist der directeste, brste
und billigste Ausgangspunkt.

Bouillon-Extract, Trüffel-Würze,
I feine Suppenmehle.
"Centrat-DepGt: Wien, I., JasomirgottatraBse 6.

In Delicatesen- Droguen- und Colonialwaren-
Geschäften.

' " In Laibach zu haben bei: Peter Lassnik,
H. L. Wencel, .1. Perdan, Schussnig & Weber. In Sagor bei: R E. Milielie, Johann
Müller, Bruderlade-Verein. In Littai bei : Joh. Wakonipg. (13) 24—7

Gestützt auf das Vertrauen,
welches unserem Anker-Pain«Expeller
seit ca. 20 Jahren entgeqm sslbracht wird,
glauben wir hierdurch auch Jene ,;u mittn
Versuch einladen zu dürfen, welche dieses
belebte Hausmittel noch nicht lcmien.
Es ist kein Oet ic immit te l , sondnn
ein streng reelles, sachgemäß zusammru-
geselttcs Pvi^varat, das mit Recht allen
wicht« und 9/kcmnatiSnmS Leidenden
als durchllüv ;uverl«ssig nupfuhlcn zu
werden lierdintt. Der beste Beweis da-
für, daß dieses Mittel volles Vertrauen
verdient, liegt wol darin, daß vie le
Kranke , nackdem sie andere pomphaft
ana/vriesene Heilmittel versnckit, dach
wieder zum altbewährten Paiu-(5r-
pcllcr qreifen. Sie haben sich elxn durch
Vergleich davon überzeugt, d̂ st s^wol
rvtlimatlsche Schmerzen, wie Mieder-
rlisien :c. a!s auch Zahn-, ttopf- und
i)liillcl!sch!llerzen, Scitenstiche « . am
sichersten durch Expel!er-lHiincidungen
verschwinden. Ter billige Pieis von
40 lr., 70kr. bezw.fl, 1.̂ 0 erniö^licht auch
Nubeinittelten die Ansckasfung, eben wie
zalillosc Erfolge dafür bürgen, daß das
Geld nicht unnütz ausgegeben wird. Man
hüte sich vor schädlichen Nachahmungen
und nehme nur Pain-Cxpcller mit der
M a r i e An le r als echt an. Vorrätig
in den meisten Apotheken, Central»
Depot: Apotheke zum Goldenen Löwen
in Prag. Nähere Ausluuft erteilen:

F. Ad. Richter k Cie., Wien.

Depot in Laibach bei Apotheker Virschitz.
(16) 18—7

Friedrich - Dampfmotor
von 2 bis 12 Pferdekraft.

Anerkannt der beste Motor für die Kleinindn-
atrie und elektrische Anlagen. Concessionssreie, un-
explodierbaro Röhren-, Zwerg- und Kleinkessel.

Dampfm.asch.inen.
K. k. a. priv. Manchinenfabrik

Friedrich & Jaffe's Nachfolger,
Wien, III., Hauptstrasse 109.

Prospekte ^ralis. (450) 2—1

Heinr. Kenda, Laibach.
Pariser Mieder

Nr. Oaus Leinenzwilch 11. 1 95; Nr. 1 aus Leinen-
drill fl. 250; Nr. 2 aus Leinendrill fl. 3-60;
Nr. 3 mit J'atentverschluss 11. 4; Nr. 4 aus
Satin fl. 4-10; Nr. 5 aus Satin fl. 4-50; Nr. « aus
Leinendrill 11. 5-30; Nr. 7 aus Schwarz-Satin
fl. 5-50; Nr. 8 aus Seidenatlas, roth, 11. 630.

Wiener Panzer-Mieder
Sorte Nr. 0 1 2 3 4 5

—flT^äTZJeö —'75 I'— 130 1-50
Uhrfeder-Mieder Ni\J. 2 3 _

n.1-50 230 3;—
Pariser Mieder Nr. 0 bis 6 sind in gra",

drap, weiss, Wiener Mieder nur in grau. Jede
Sorte ist in allen Grössen v o r r ä t h i g . Pariser
Mieder, Sorte 4 bis 8, werden nach Wunsch auch
extra nach beliebigem Mass angefertigt, erfor-
derlich ist Angabe der Brust-, Hüften- und der
Taillenweite über ein gut passendes Kleid, ohne
abzurechnen. (204) 2

g^T* Neuestes in Häckselmaschinen! *0W^
Patent - Sicherheits - Häckselmaschine

schneidet O Longen von !/4 bin 3 Zoll.

Momentan wirkender Stillstands- und
Rücklaufapparat!

W * Schöner, exacter Schnitt! *^Pk
Leichtester Gang bei grosser Leistung!

mit oder ohne Kettenziig •
Für Hand-, Fuss- und (iöpelbetrieb.

g : Absolute Sicherheit gegen Unglücksfälle! : £

PCaiserl. königl. ySBß ausschl. privil.

^ F a l r i b n landwirtschaftlicher Maschinen, Eisengiesserei
l; .:"•• und

_ DamDfhammerwerk

• • H . JWTAYFAJtTH Jb C o . in W i e n , II., Taboretrasse,
Frankfurt t\. ]WE. uii<l 13orliii IX-

Filialen: Budapest, Insterburg, Posen, Dirscliau, Hamburg, Osnabrück und Bologna.
= Prämiiert mit über 2 ( ) ( ) verschiedenen Auszeichnungen! ̂ =

0^- Prospecte auf Wunsch gratis und franco! --1(P8 (5444) io--ß

D i e e r s t e ö s t e r r.

Thüren: Fenster-und Fttssboden-
Fabri k s - Gresell^cliast

W I E N , IV., Heumühlgasse 13, etabliert 1817
unter der Leitung von M. Markert (3707) 1 2 - n

empfiehlt ihre grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowie von weichen Schiff-
böden und eichenen amerikanischen Fries- und Parketbtfden.

Die Fabrik ist durch ihre grossen Lager von trockenem Holzinaterial sowie durch ihre VorWithe an fertigen Waren in der Lage,
jeden Bedarf dieser Artikel in der kürzesten Zeit zu effeefuicren. Dieselbe übernimmt auch die Herstellung von Portalen, Ein-
richtungen für Kasernen, Spitäler, Schulen, Comptoirs etc. etc., ausserdem alle win immer gearteten, mit Maschinen zu

erzeugenden Hol/arbeiten nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen, mit Ausnahme von Wohnung.smöbeln. ^
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Das älteste Volksheilmittel ist der oonoentrierte

Klosternfiiitaöer Glietojeist
allbekannt als Klosternouburger Giohtfluid, durch
das chemische Laboratorium für sanilälspolizeiliche Unter-
suchungen geprüft und durch protokollierte Schutzmarke der
Vertrieb gesichert.

Preis 72 Flac. 50 kr., I gross. Flac. I fl.
Versendung erfolgt durcli den Apotheker A. H o f m a n n
Klosterneuburg. Kür Emballage und Frachtbrief bei Post-

sendungen lf> kr. mehr.
dolf«wÜ z " 1 ) e 7: i o h,e

J
n d u « * die Herren Apotheker, in Laibaoh: J. Svoboda, Ru-

«ouswert: Ferd. Staika. (4778) 15—12

a m i ° l e*»- ^ % 1 \W^

**-^V*w&e* --* \ <H. f o i n o n kollindischen

i*$$*-i*fb <*?* HQUKUUEN.
4<d\\~ ipr WIEN,

*%1 ^ » I., K o li 1 m it i« lc t N r. -f..

T Zi"" IJoquomlichkoit do» p. t. I'ublioumi l ind tlio Xiiqiionrn echt auch T
B l'»i dun bokaniiton ritmimiiiinrton Kirmon /.» hnhon. I

^ I

WRT Bis jetzt unübertroffen, T j

^ k. k. a. priv. echter, gereinigter

Leberthran
von Wilhelm Maager ii Wien.

i i v?" ( l 0 n °rs ton mo(Ii<1'»»BC"on Autoritätnn geprüft und seiner
leionten Verdauliohkeit wegen auch für Kinder besonders
emplnhlcn und verordnet als das roinato, beste, nntiirliclisto und

. F i m i »»erkannt wirksjunstu Mittel KVfrOn Brust- und Lungenleiden,
Drü«o«irr.o«i,u P?f n 8 o r i ) P n e l n » Fleohten, Gesohwüre, Hautausschläge,
1 a 8 e ^rankheiten, Schwächlichkeit „. „ w . i„t die Flasche zu

• ^ - in der *al)nksmodorliitfo Wien, III. Bez., Heumarkt 3, sowio

* in allen Apotheken nnä Materialwaren- Hanälnnneii 3 !
in T • osterr.-ungar. Monarchie eoht zu bekommen, (4M7) 12-7

Itiibach bei den Herren Jos. Svoboda, Apotheker; Peter Lasmiik,
11' L. Wencel, Kaufleute.

>r. Xw'lJUkoloHch* Uoatua Mittel boi Schwächn des Masons, bei Fiebern,
Chitin TTTV norvösmi Leiden, boi Erschöpfung nach überslandonon

^ _ ^ n i n a - W e i n . Krankhoiton. Preis per Flasche fl. 1,60.
'irtLi\!h/kOfas('fl> Vorz"tflich bowiihrt boi Krankhoiton, welch« vom Blut-

C h i n a T*J«A n r • mangel odor vorn schlechten Blute herrühren Preis
•^-^^jgen-Wein. per Flasche «. i,r>o.

V' liai

aLLfIy/fOfaHc/l'' Angezeichnetes Mittel boi schlechter Verdumm ,̂ boi
P p n a i n ^ n r • saulor Ma^ontbiitigkoit und daraus basiorondon Krank-

•j-—^PgUl-Wein. hoiten. l'rels per Flasche II. 1,50.
' I{arJ\^i^/iOfafif''t'f SichorutoH Mittol, um den Organismus ohno Zubilfe-
^PTvf^^TTT • imhmo dor Magonthütî koit auŝ iobifj zu ornähron.

j^^PiH^lWein; Preis per Flasche fl. 1,60.
iitrl Miičolasch1 JJostos Mittol boi Magen- und (jodiinnkutarrhen und

RhsthQl fK ehMwr . andoron Krankboiton.
^ £ g £ b e r - W e i n . Preis p . r Flasche 11 1,50.

er«l-I)epot für dioösterr.-ungiir. Monurchic (oxcl.(ializion und ISukuwina) bei:

_ Wilhelm Maager, Wien, III, Heumarkt 3.

Nervenkrankheiten.
^ a s Hind <lie Nerven? '

Die Nerven sind die eigentlichen Vermittler jedweden I
(«esiililes, alle äusseren Kindrücke werden zunftchst durch sie I
empfunden und vermittelt. So verschicdcnartiR <üe Ursachen. I
ô verschieden sind die Krsclieinungcn der Nervi-.nkrankliei- I

teil. In ersf.er Linie Zusainnienziehen der Nerven, allgemeine I
Ahina^erun^ und EntkrästunjB:, geschlechtliche Schwäche- I

• ^ „ r x ^ . /.usliindc. OcdiiclitnisHchwäche, bleiches Gesicht, tiefliegende, I
I Ücl ' . 7 ^ * ^ ^ '"it blauen Händern uingehene Augen, (JeinüLhsverstiinniung. I
i ltii.'.K °SIKk(iil' Migräne (einseitiger Kopsschmer/.), Schmerzen im Kreuze und I
I heil H l e > l |y s i ( j r'schc Krumpfe, Verstopfung, Angst ohno Ursache, Vermeidung I

„n ^O r o r ^esellscliafl, Frauenleiden, Bc.hwäo.hezusland, Hlutarmut, rheunialische I
an« ^ , l s n l l e Schmerzen, Zittern an Händen und Küssen u. s. w. Alle oben I
<!„.. I,"I11'1«» Nervenkranklieiten werden durch kein anderes bis nun in I
,|Ul,c|

1(l|1'«iiHle bekanntes Mittol HO sicher und vollkommen geheilt, als I

Dr. Wruns Peruinpulver <4761> 1B 1:{ I
ü s Pei>uanischen Kräutern "bereitet. — Für Unschädlichkeit wird garantiert. I

D , , ^ , ' 'reis einer Sc.hacht.cl sammt genauer Heschroibung fl. 1.H0. - ^ | I
( W , l n '^ i l»ach bei Herrn Apotheker von T r n k ö c / . y , Ratliliausplal/. 1; I

' ' i r a l - und VorHenduiiKH-Depot hei AI. G i s c h e r , Apolheke «zur Weilburg» I
1 ^ in Huilnn (Woikersdor f ) bei Wien. I

G. Tönnies, Maschinenfabrik, Laibach,
Vertreter von Ganz & Comp. in Budapest, liefert die bestbekann-
tcii Hart|j;nss-Walzenstiilile, Cylinder, Auszüge« sowie sämmtliche
Apparate, Transmissionen und Einrichtungen für Mühlen. Pläne
und Entwürfe werden nach den neuesten Erfahrungen angefertigt..

Specialität : Alle Gattungen Sägen und Holzbearbei-
tungB-Maschinen. Lieferung von sehnellgehenden I)aiii]>fmaHchinen
und Sichcrheits-Dampfkesseln, dlasinotoren-Anlagen; Vertretung
von Langen & Wolf in Wien.

Indicierung von Dampfmaschinen
Reconstruction von Dampfmaschinen unter (Garantie der Ersparnis von
Brennmaterial. (17!>!li 7

Man achte gefälligst auf die nebenstehende Schutz-
t marke, um Täuschungen hintanzuhalten!

Erfrischende, ozonreiche
TX7"&,16LluL±t i m Z i m m e r

nur durch Apotlieker Ghillany's

^P^^SÄ 1 Cl 1> O Tl Cf VI f* * •
Von den ersten medicinischen Autoritäten anerkannt und empfohlen!

Apotheker ühillanys „Waldbouquet" ist der kräftigste Coniferen-Extract, das
wirksamste und zugleich angenehmste Luftreinigungsmittel für Wohnräuine. Es des-
inHciert, verbessert die Luft und belebt die Atlimtingsorgane, ist daher in
Kinder-, Kranken-, Schlaf- oder überhaupt Wohnzimmern unentbehrlich. —
Als Badezusatz von wohlthätigster Wirkung auf Nerven und Haut, ebenso
als Zusatz zum Waschwasser. Ghillany's Waldbou(|uel ist jedem anderen Des-
infectionsmittel vorzuziehen und seines erfrischenden, würzigen Wohlgeruches
wegen auch als Zimmer- und Taschentuch-Parfum besonders geeignet. — Preis
ab Wien: 1 grosses Flacon 1 fl., 1 kleines 60 kr. Haupt-Depöt und Erzeugung:

Cr. Wettendorfer, Wien-Hernals, Veronikagasse Nr. 32.

Dieses „Waldbouqnet" ist in hohem Grade ozonbildend, leistet infolge dessen
als Luftreinigungs- und Dcsinseclionsmitlel für Wohnräume sehr gute Dienste und
ist demnach auch in Krankheiten und namentlich bei Epidemien sejir z u empfehlen.

Depots in Laibaoh: G. Piccoli, Apoth.; Carl Karinger. In Krain-
burg: Carl Šavnik, Apoth. (5241) 3

lTjähriges Renomme
als ärztlich erprobtes und bentbewährtes Heilmittel für

Bleichsüchtige, Blutarme
bei Tuberciilose (Schwindsucht) in den ersten Stadien, bei aentem und chro-
nischem Lungenkatarrh, jeder Art Husten, Keuchhusten, Heiserkeit, Kurz-
athmigkeit, VerBchleimung, ferner bei Scrophulo»e, Rhachitin, Schwäche

und Reconvalescenz
besitzt nur allein der vom

^iLpolliolcoF" .T. I-Iorl>n.l>iiy in W i e n
bereitete unterphosphorigsaure

Kalk - leisen - Svrii |».
P ^ ^ Nicht zu verwecliseln mit Nachahmungen, die dem Publicum unter

gleichem oder ähnlichem Namen angeboten werden! "^ß^
Aerztlich cons tat Jerte Wirkungen des echten Herbabny'schen Präparate«:
Guter Appetit, ruhiger Schlaf, Steigerung der Hlutbildung und Knochen-
hildung, Lockerung des Hustens, Losung des Schleimes, Schwinden des
Hustenreizes, der nächtlichen Schweisse, der Mattigkeit nnter allgemeiner
Kräi'teziinahme, in den ersten Stadien der Tubereulose Verkalkung (Hei-

lung) der angegriffenen Lungentheile.
Preis 1 Flaaohe fl. 1,25, per Post 20 kr. melir für Packung. Halbe Flaschen
gibt es nicht. Jeder Flasche muss die belehrende Broschüre von Dr.

Schweizer beiliegen.

Anerkennungsschreiben.
Herrn J. Herbabny, Apotheker in Wien.

Ihr unterphosphorigsaurer Kalk-Eisen-Syrup
ist bei schwächlichen, katarrhalischen, anaemischen
Kindern von vorzüglicher Wirkung, daher wollen
HO freundlich sein, mir abermals vier Flaschen davon
zu senden per Nachnahme.

Budapest, 15. März 1H87.
Dr. J . Haslinger, prakt. Arzt.

— Ich muss Ihnen meinen Dank aussprechen, dass
mich Ihr Kalk-Eisen-Syrup wieder so weit hergestellt hat, dass ich wieder
tüchtig arbeiten kann. Nur Ihnen danke ich dies alles, denn sonst ware ich
schon längst nicht mehr am Leben. Ihr Kalk-Eisen-Syrup ist nicht mit Gold
eu bezahlen. Erbitte mir noch 6 Flaschen per Nachnahme. I

.Johnsdorf (Böhmen), 28. Jänner 1887. Ludwig Ott. '
^ M M ^ Warnung! Ich warne vor den zahlreichen unter gleichem odci
p H ^ F ^ ähnlichem Namen vorkommenden Nachahmungen meines Kalk-
Eisen-Syrups, weil dieselben von ganz verschiedener Zusammensetzung,
völlig unerprobt sind und keineswegs die guten Wirkungen meines von
zahlreichen Aerzten erprobten Original-Präparates besitzen, bitte daher
stets ausdrücklich „Kalk-Eisen-Syrup von Herbabny" zu verlangen und
darauf zu achten, dass die obige, behördlich protokollierte Schutzmarke
sich auf jeder Flasche befinde, sowie dieser die Broschüre von Dr. Schweizer
beiliege, und ersuche, sich weder durch billigeren Preis noch sonst durcli
einen andern Vorwand zum Ankaufe von Nachahmungen verleiten zu
lassen! ( 4 % 3> J

Central-Versendungs-Depöt für die Provinzen: I
Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" des J. Herbabny.

2>Te-a.-ba,-a., I C a i c e x s t r a s s e I T r . 7 3 > - *7S.
Depot» ferner bei den Herren Apothekern; für Laibach : J . Swoboda,

Gab. Piccoli, Ubald v. Trnköczy, W. Mayr, E. Birschite; ferner Depotsi iri. <JI1 .
J. Kupferschmied, Baumbachs Erben; Fihme: J. Gmeinor, G. Prodam M. Mizzan,
Drog.; Friesach: A. Ruppert; Gmünd: E. Müllner; Klagenfurt: W Ihurnwald,
P. Birnbacher, .1. Koincllcr, A. Egger; Rndofswert: U R,/Zoli; fet Veit: A.
Kcichd. Tarvis: J. Sic-gl; Triest: C. Zanelti, fa * oraboschi, J. ^rravaUo, h. v.
Leutenburg. P. Prendini, M. Ravatini; Villach: F Scholz Dr h Kumpf; Tscher-
nembl: J. Blaätek; Völkcrmarkt: Dr. J.Jobst; Wippach: Leba/i.

— ^ ^ — — ^ — ~ - ^ — ~ ~ -
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Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! oooo 49

Flaschenbier
hallbares Exportbier und desgleichen

Doj>pelbier
aus der Brauerei der Gebr. Kosler, i«

Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A. Mayer8

Depot, XjStiToacli.

Ein Lehrling
aus einem besseren Hause wird in einem
hiesigen Modewaren-Gesohäfte sofort
aufgenommen.

Wo? sagt die Administration der «Lai-
bacher Zeitung». (456) 5—2

Schöne Wohnung
in gesunder Lage, bestehend aus Vorzimmer,
zwei Zimmern, Dienstbotenkammer, Speise,
lichter, geräumiger Sparherdküche, eigenem
Abort und Holzlege, ist für Georgi zu
vermieten im Hause Nr. 24, Bahn-
hofgasse. — Auskunft beim Hauceigen-
thümer, ebenerdig. (452) 3—3

Zwei kleinere trockene

Magazine
sind im Hause Nr. 8, Vega-
gasse, für den Georgi-Ter-
min zu vermieten. (448) 3-2

Ein hübsches, freundliches

Monatzimmer
ist im „Baierischen Hof", Wiener-
strasse Nr. 23, II. Stock, stündlich zu ver-
geben. Anfrage ebendaselbst. (437) 3-2

Danksagung1.
Der Herr Landespräsident Freiherr

v. Winkler hat der gefertigten Vereinslei-
tung die Spende von 50 fl. zukommen lassen,
und wird für diese hochherzige Gabe der
wärmste Dank im Namen der Kranken und
Armen hiemit öffentlich zum Ausdrucke
gebracht. (493)
Vom Frauen vereine der christlichen Liebo

des heil. Vincenz von Paul.
Sofie Gräfin Auersperg

Vereinspräsidentin.
Für Georgi wird von einer ruhigen, kin-

derlosen Partei eine

Wohnung
mit zwei Zimmern und Küche gesuoht
(bevorzugt St. Jakob, St. Florian, Krakau,
Tirnau). Gefällige Anträge unter „A. A."
poste restante Laibach. (484) 2-1

Eine anständige, alleinstehende Frau suoht

eine Wohnung
mit zwei kleinen oder einem grossen Zim-
mer sammt Zugehör für Georgi.

Gefällige briefliche Anträge unter ,,M.
A. Nr . 100" poste restante Laibach his
2. Februar. (464) 2 - 1

s t Buflholzers Witwe
Prescheren-Platz Nr. 3

empfiehlt ihr gut assortiertes Lager von

goldenen und silbernen Herren- und
Damen-Uhren

zu anerkannt billigen Preisen ; ferner
Bronze-, Kuckuck-, Scliwarz-
wälder und amerikanische

Uhren <372) 3 ~ 2

in reicher Auswahl, sowie
W i e n e r P e n d e l - U h r e n

zu Fabrikspreisen. ^ ^ ^
JB^^ Atelier für Reparaturen. * ^ P |

Täglich frische

Faschingskrapfen
in der Conditorei des

Rudolf Kirbisch
Congressplatz. (23) 19—13

An die

p» t. Besitzer der Privatlogen des
landschaftl. Theaters in Laibach.

Das gefertigte Comite beehrt sich, die p. t. Logenbesitzer einzuladen, sich zu einer

Besprechuufl im Balkonsaale tos Casino
Donnerstag den 2. Februar d. J.

um 10 Uhr vormittags -vollza.la.lig- einzufinden.

Gegenstand ist:
1.) Die Beschlussfassung über die infolge des Landtagsbeschlusses vom 21. Jänner d. J.

zur Geltendmachung der Rechte der Privat - Logenbesitzer einzuleitenden ge-
richtlichen Schritte.

2.) Die Bestellung eines Rechtsfreundes zu diesem Zwecke.
3.) Die Wahl eines Comites zur Vertretung der gemeinsamen Rechte.
Die p. t. Logenbesitzer werden höflichst ersucht, sä.:rxxr».tllcla.e auf den Logen-

besitz und auf den Verkehr mit dem krain. Landesausschusse Bezug habenden Urkunden,
Acten und sonstigen Schriften, namentlich die Erwerbungsurkunden (Kaufverträge, Ein-
antwortungs-Urkunden etc.) und die Feuerassecuranz-Acten mitzubringen.

Die am persönlichen Erscheinen Verhinderten wollen sich durch einen mit schrift-
licher Vollmacht versehenen Machthaber vertreten lassen. (453) 3—2

L ai b a c h am 25. Jänner 1888.
Für das Comite :

Alfons Freiherr v. Wurzbach.

Van Houtens Cacao.
Fabrikanten: C. J. van HOUTEN & ZOON in Weesp

(Holland).
Patentiert im Jahre 1828 als E r f i n d e r

des reinen, löslichen Cacaos in Pulverform durch künigl. Brevet
der holländischen Regierung.

Durch Certificate der ersten Chemiker und berühmtesten Aerzte ist zur Genüg«
erwiesen, dass dieser Cacao sich auszeichnet durch:

1.) Vollkommene Reinheit,
2.) Reichthum an nahrhaften Substanzen von leichter Verdauliohkel*>
3.) delicaten Geschmack und seines Aroma,
4.) Bequemlichkeit in Gebrauoh und Schnelligkeit der Bereitung*'

weise, ,
5.) Ergiebigkeit, woduroh er billiger als andere derartige Fabrikat*

zu stehen kommt. Ein Pfund genügt für 100 Tassen.
Zu haben in den besseren Apotheken, Droguerien, Delicatessen- und Colonialwareö'

Handlungen und Conditoreien in runden Blechdosen a '/u 7« u n u < 7» Kilo netto Inl^"'
Verkaufsstellen in Xja.Iloo.cli.: Joh. Luokmann, H. I». Wenoel, J. Bn**f

lini und Ločniker & Andretto. (5220) 15- 5

Wegen schoil in Kürze erfolgender Uebersiedlung werde
ich unten verzeichnete Waren

vom 2. bis 31. Jänner 1888
zu »«»»eioiÄeutlioli dillißen ?r«i»en, theilweist auch
»uter üeui ^iull»,uk»prei»e, ucikaufc», und zwar:

V3H0NV fiu- Herrell, Damen und Kinder;
«lorm2l-Vil80ll0, System Dr. Gust. Jäger;
'lriootllßou für Herren, Damen u. Kinder;
Ilvluon- unH vHMÄHtvaro für Hotels

und Ansstattilngcn;
Mzobsvokon, farbige, für Restaurationen;
lllllllou-, Vrston-, vxfors» uud andere

Stoffe;
Nkrollsnto, Schnürt-, Atlas- uud Piquet-;
?2,80llvntüoksr aus Baumwolle, Leinen

und Seide;
Weser unÄ LorHÄebHUbr;
8onürisn für Damen und Mädchen;
llrHKon, !«HN80llvttoil u. Vorkvmäon;

Xr2U8SN, IlÜ80KbN UNÄ?2880P0U8;
No80NtrHß«r für Herren uud Knabe»;
l lnöplo für Kragen, Chemisetten uud Man-

schetten ;

l l r a v a t t o n uns I«HVHllior8 eine Unzahl
lc. ic. (55<>2) l a

Um gütigen recht zahlreichen Zuspruch ersucht
Achtungsvoll

L. .̂ Sämann, l.albacli.

(254) 3 Wegen vorgerückter Saison

Strick-Schafwollgarne
zu billigsten Preisen

bei

Marie DreniK
Stickereiwaren-Handlung, Sternalleß-

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H Fed. Bamberg.


